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Corona und das Bundeslager – Update 
 

Liebe Teilnehmende, liebe Teamende, Stammesführungen und Eltern, 

 

wie ihr sicherlich mitbekommen habt, hat die Bundesregierung zusammen mit den 

Ländern auf ihrer letzten Konferenz stufenweise Lockerungen der Corona-

Beschränkungen empfohlen. 

Auch wir bewerten die Situation stets neu und können, auf Grundlage der aktuellen 

Entwicklung, eine deutliche Anpassung der bisherigen Planungsaussage vornehmen! 

Wir hoffen damit zum einen, einen größeren Teilnehmendenkreis erschließen, als auch 

zum anderen, mehr Planungssicherheit geben zu können. 

Den Anmeldeschluss für die 1. Anmeldephase haben wir bis zum 01. April 2022 verlängert. 

Weiterhin findet ihr unter www.bundeslager.pfadfinden.de unseren Corona-FAQ, den wir 

ebenfalls an die neuen Bedingungen angepasst haben. 

Ziel bleibt weiterhin, dass Ihr euch/euer Kind mit einem sicheren Gefühl für das 

Bundeslager anmelden könnt. 

Das Thema „Corona“ beschäftigt uns alle und erzeugt viele berechtigte Fragen – diese 

möchten wir auch weiterhin nach bestem Wissen und Gewissen beantworten: 

Zögert deshalb nicht, euch bei Rückfragen unter bundeslager@pfadfinden.de bei uns zu 

melden! 

 

Viele Grüße, herzlich „Gut Pfad“ und bleibt gesund, 

 

Nilpferd, Carina, Dustin und Nono 
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Corona und das Bundeslager – Teilnahmebedingungen 
 

Unter folgenden Bedingungen ist eine Teilnahme am Bundeslager zum jetzigen 

Stand möglich: 

 

• Alle Teilnehmenden unter 16 Jahren müssen grundsätzlich vollständig geimpft oder 

genesen oder getestet sein (3G). 

• Alle Teilnehmenden ab 16 Jahren müssen grundsätzlich vollständig geimpft oder 

genesen sein (2G). 

• Für alle Teilnehmenden gilt: Bei Ankommen auf dem Lagerplatz ist ein negativer 

Corona-Test* vorzuweisen. Der negative Test darf bei Ankommen auf dem Lagerplatz 

nicht älter als 24h sein. Es dürfen keine „Corona-Symptome“ bestehen. 

 

 

Personengruppe Status Teilnahme 

< 16 Jahre geimpft/genesen ja 

< 16 Jahre ungeimpft ja, mit Corona-Test* zu Lagerbeginn 

> 16 Jahre geimpft/genesen ja 

> 16 Jahre ungeimpft nein 

 

 

Teststrategie 

 

• Eine verbindliche Teststrategie planen wir im Juni bekanntzugeben, da konkrete 

Festlegungen zum jetzigen Zeitpunkt nicht zielführend sind. 

• Die Teststrategie wird u.a. definieren: 

o Welche Tests angewendet werden. 

o Welche Teilnehmenden Tests anwenden müssen. 

o Wie häufig Tests durchgeführt werden. 

o Wie Tests durchgeführt werden (z.B. organisatorisch und logistisch). 

o Wie mit positiven Testergebnissen auf dem Lager zu verfahren ist. 

o usw. 

 

 

 

* Welche Form von Test notwendig wird, wird im Rahmen der Teststrategie (s.o.) festgelegt. 
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Corona und das Bundeslager – Einverständniserklärung 
 

Coronabezogene Ergänzungen zur Einverständniserklärung bei Anmeldung für 

das Bundeslager: 

 

Die aktuelle Entwicklung erfordert eine Ergänzung der Einverständniserklärung der 

Teilnehmenden. Die Punkte sind bislang nicht in der Anmeldung aufgeführt, erhalten aber 

durch ihre Ankündigung und die gelockerten Stornobedingungen Gültigkeit: 

• Mit der Anmeldung zum BdP Bundeslager 2022 ist mir/meinem Kind bewusst, dass 

Ich/mein Kind zu Corona-Testungen im Vorfeld und/oder auf dem Lager 

verpflichtet sein kann. 

• Ich bin damit einverstanden, mein Kind bei positiver Corona-Testung und ggf. 

notwendiger, angeordneter Quarantäne gemäß Hygienekonzept des Bundeslagers 

und den geltenden gesetzlichen Vorschriften, unmittelbar und auf eigene Kosten 

vom Lager abzuholen. 

 

Hintergrund zu Punkt 2: 

Eine mehrtägige und kontinuierliche Isolation eines*einer an Corona erkrankten 

Teilnehmenden kann auf dem Lager nicht gewährleistet werden und ist überdies nicht 

sinnhaft. 
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Corona und das Bundeslager – FAQ 
Welche Regelungen werden bei der Planung und Durchführung des 

Bundeslagers beachtet? 

Für das Bundeslager müssen wir sowohl Bundes-, Landes- und regionale Vorgaben 

beachten. Dies sind bspw.: 

• Infektionsschutzgesetz (http://www.gesetze-im-internet.de/ifsg/IfSG.pdf) 

• Covid-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung (COVID-19-

Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung) 

• Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 

(https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2021/12/2021-12-

15_konsolidierte_fassung_-15_bayifsmv.pdf) 

• Regionale Vorschriften („Das gilt im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen“ - 

https://www.lra-toelz.de/erlaubt-im-landkreis-toelwor) 

• Schutzkonzept Jugendsiedlung Hochland e.V. (https://jugendsiedlung-

hochland.de/wp-content/uploads/2021/11/2021_11_25-

Schutzkonzept_Jugendsiedlung-4.0.pdf) 

 

Wird das Bundeslager stattfinden können? 

Bei vielen Dingen, die die Corona-Pandemie in der Zukunft noch mit sich bringen wird, 

blicken wir in die sprichwörtliche "Glaskugel": Denn wie genau der Sommer 2022 aussehen 

wird, kann vermutlich noch niemand mit letzter Gewissheit vorhersagen. Dennoch halten 

wir in Absprache und nach viel Austausch mit unterschiedlichen Personen, Institutionen 

und Ebenen an der grundsätzlichen Ausrichtung des Bundeslagers 2022 fest! 

„Wir gehen aktuell davon aus, dass das Bundeslager 2022 unter 2G- und 3G-Bedingungen 

mit Testnachweis nach Altersgruppen unterschieden, stattfinden wird.“ 

 

Was bedeutet „vollständig geimpft“? 

In den meisten Fällen sind für einen vollständigen Impfschutz nach derzeitiger 

Verordnung zwei Impfdosen mit den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen notwendig. 

Sonderregelungen gibt es bspw. für Genese Personen. 

Für die detaillierte Auflistung und den jeweils aktuellen Stand der gültigen Verordnungen, 

findet ihr Informationen zum Status „vollständig geimpft“ z.B. unter 

https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-

Impfen/FAQ_Liste_Haeufige%20Fragen.html 
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Warum wird aktuell mit dem „2G/3G-Standard“ geplant? 

Wir möchten auf der einen Seite so viel Freiheit wie möglich aber auf der anderen Seite 

auch so viel Sicherheit wie nötig, für den einzelnen Teilnehmenden schaffen. 

Die aktuelle Festlegung bildet hier das aus unserer Sicht derzeit beste Verhältnis ab. Es ist 

gemeinsam mit dem Bundesvorstand und unserem Hygienebeauftragten abgestimmt. 

 

Was gilt für Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht geimpft werden 

können? 

Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht geimpft werden können, dürfen 

grundsätzlich am Bundeslager teilnehmen. 

Für sie gelten die Regelungen analog zur Gruppe „ungeimpft und < 16 Jahre“.  

Ein offizieller Nachweis (ärztliche Bescheinigung) ist zwingend zu Lagerbeginn vorzulegen. 

 

Wann wird die endgültige Entscheidung gefällt, ob das Lager stattfinden kann 

oder nicht? 

Einen fest definierten Zeitpunkt hierfür können wir für diese Frage momentan nicht 

geben. Denn diese Entscheidung ist maßgeblich von der Gesamtentwicklung der Pandemie 

und den politischen Entscheidungen abhängig. Wir beobachten die Situation und die 

Entwicklung stetig weiter und werden auch laufend bewerten, ob das Lager weiterhin 

stattfinden kann oder eine Absage erforderlich wird. 

Am 17. März findet die nächste Bund-Länder-Konferenz statt, zu welcher wir neue 

Empfehlungen erwarten. Im Anschluss werden sich Lagerleitung, Bundesvorstand und 

Fachpersonen (z.B. Hygienebeauftragten) hierzu erneut austauschen. 

 

Erhalte ich meinen Lagerbeitrag zurück, wenn das Lager abgesagt werden 

müsste? 

Ja! Sollte das Bundeslager durch uns (coronabedingt) abgesagt werden, entstehen dem 

einzelnen Teilnehmenden keine Kosten - der gezahlte Lagerbeitrag wird vollständig 

rückerstattet! 
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Erhalte ich meinen Lagerbeitrag auch zurück, wenn ich mich doch gegen eine 

Teilnahme aufgrund der Corona-Situation entscheide? 

Grundsätzlich ja. Denn wir möchten und können niemandem vorschreiben, welche 

getroffenen Maßnahmen und Regelungen noch für ein „sicheres und gutes“ Gefühl sorgen 

– dieses zu haben, sollte aber die Basis für eine Teilnahme sein. 

 

Wer trägt die Kosten, die schon für die Planungen des Lagers angefallen sind 

bzw. noch anfallen? 

Die Kosten hierfür trägt der BdP. Hierbei versuchen wir Verträge über Dienstleistungen 

sowie Einkäufe für das Bundeslager aber so spät wie möglich zu schließen. Auch werden 

mit den Dienstleistern möglichst späte und für uns moderate Stornoregelungen hinsichtlich 

einer Absage durch Corona getroffen, um etwaige Ausfallkosten so gering wie möglich zu 

halten. 

Seitens des BdP ist zudem eine ausreichende Risikorücklage vorhanden, um Kosten 

auffangen zu können. Dies gilt ebenso für jede andere (Groß-)Veranstaltung des Bundes. 

 

 

Wird es auf dem Lager eine Testpflicht geben? 

Ob es eine Testpflicht und falls ja, in welchem Umfang, für das Lagerleben geben wird, 

kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesagt werden. Dies ist maßgeblich von den 

gesetzlichen Vorgaben abhängig. Sollte sich eine Testpflicht abzeichnen, werden wir 

prüfen, wie sich diese auf dem Lager durchführen lassen könnte. 

Jeder Teilnehmende muss und sollte allerdings damit rechnen, dass vor und auf dem Lager 

Tests notwendig werden können. 

 

 

Wird auf dem Lager getestet und wenn ja, wer? 

Alle Detailfragen zum Testen werden in eine Teststrategie einfließen, die wir planen im 

Juni bekanntzugeben. Denn bis dahin ändern sich die gesetzlichen Bestimmungen und die 

Corona-Situation noch, sodass eine Festlegung zum jetzigen Zeitpunkt nicht zielführend ist. 

Jeder Teilnehmende muss und sollte allerdings damit rechnen, dass vor und auf dem Lager 

Tests notwendig werden können. 
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Welche Maßnahmen und Einschränkungen über „2G“ und „3G“ hinaus wären für 

eine Veranstaltung wie das Bundeslager denkbar? 

Die Spannbreite der möglichen Einschränkungen ist sehr groß. Viele davon sind so oder so 

ähnlich bereits aus anderen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens bekannt: 

• Beschränkung der TN-Zahl  

• Zutrittsbeschränkungen zum Lagerplatz 

• Tragen des vorgeschriebenen Mund-Nasen-Schutzes 

• Weitere Testungen auf dem Lager 

• Festlegung maximaler Gruppenstärken = Kleingruppen 

• Anreise aus Hot-Spot-Bereichen nicht zulässig 

• Erhöhung der Kapazitäten für die tägliche Hygiene unter Einhaltung der 

Abstandsregeln mit Kontrolle durch die Teame 

• Quarantänemaßnahmen bei Infektionsausbruch mit eventuell behördlich 

angeordnetem Lagerabbruch und Abreiseaufforderung an die Teilnehmenden 

Bei positiver Gesamtentwicklung aber auch: Ggf. Teilnahme von ungeimpften Personen > 16 

Jahre. 

Achtung: Dies ist lediglich eine exemplarische Darstellung von möglichen Maßnahmen – 

hiervon ist keine einzige zum jetzigen Stand für uns und das Lager vorgeschrieben bzw. in 

der Planung! 

 

An wen kann ich mich wenden, wenn ich weitere Fragen zu „Corona und das 

Bundeslager“ habe? 

Du kannst Dich jederzeit über die Mailadresse bundeslager@pfadfinden.de an das 

Bundeslagerteam wenden. 


